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Tätigkeitsbericht der Mineralogischen Arbeitsgruppe der 
Naturforschenden Gesellschaft Bamberg im Jahr 1996

Die M itglieder der M ineralogischen Arbeitsgruppe der N aturforschenden G esellschaft Bam 
berg haben sich auch im  Jahr 1996 keinesw egs nur m it M ineralien beschäftigt. In Fortfüh
rung der Tradition der seit 1984 bestehenden Arbeitsgruppe standen w ieder alle geo- und 
m ontanw issenschaftlichen Fachrichtungen im  M ittelpunkt: M ineralogie, Geologie,
Paläontologie und aus dem  M ontanwesen insbesondere die Bergbaugeschichte und die 
Bergbautechnik.

D er dritte D onnerstag jed en  M onats w ar w ieder der Term in fü r die regelm äßigen Treffen in 
geselliger Runde. Für die Genehm igung zur N utzung des K onferenzzim m ers im  Hotel 
H ospiz an der Prom enade sei Frau Dagm ar FIEDLER an dieser Stelle herzlich gedankt. Bei 
den M onatsabenden standen m eist bestim m te Them en fest, zu denen einzelne M itglieder re
ferierten.

So berichtete K urt W INTERGERST von einer Exkursion, die ihn  nach Nordw est-Böhm en 
ins B äderdreieck geführt hat. D ort faszinierte ihn  vor allem  das N aturschutzgebiet Soos  bei 
Franzensbad, außerdem  schilderte er seine Eindrücke von M arienbad, Loket (Elbogen) und 
Tepla. M ax G ER IC H  zeigte imposante Aufnahm en von den bei M ariasaal gelegenen Erdpy- 
ram iden vom R itten - dem  Hausberg von Bozen. D er V ulkanism us von Teneriffa stand im 
M ittelpunkt eines D iavortrages von Dr. E m st UNGER. V on einer Exkursion nach 
Schleußingen in  Thüringen brachte Dr. U N G ER  eine Schneekopfkugel mit, die fü r Ge
sprächsstoff an einem  w eiteren A bend sorgte. Philipp STARK, der seit vielen Jahren leiden
schaftlich Grubenlam pen sammelt, stellte w ieder einige seiner N euerw erbungen vor. V itus 
V O LK berichtete über eine Exkursion nach Idar-O berstein. O la f N EU B A U ER  stellte seine 
neuesten Fossil-Funde aus O stdeutschland vor. D er Frankenw ald stand w eiterhin im M ittel
punkt von Diavorträgen von W erner ROST: N eben einem  ehem aligen Tonschiefertagebau 
m it D iabasgängen in unterschiedlichen V erw itterungsform en bei Selbitz gab es auch einen 
E inblick in das kurzzeitig  zu Forschungszw ecken geöffnete R oteisenbergw erk Fußbühl bei 
W eidesgrün und einen Bericht von Spritzbeton-Sanierungsarbeiten im  Besucherbergwerk 
Friedrich-W ilhelm -Stollen  bei Lichtenberg.

N eben den M onatsabenden fanden w ieder Exkursionen statt. Zw ei Veranstaltungen im 
„A ußendienst“ leitete W erner ROST im  Frankenwald: Am  5. und 6. Juli wurde in  Bad 
Steben ein Erlebniswochenende Geologie, B ergbau und  H üttenw esen im Frankenw ald  ange- 
boten. N eben einem  einführendem  Diavortrag leitete W erner ROST die Teilnehm er au f 
einem  15 km  langen R undw anderw eg zu vielen verschiedenen Aufschlüssen ins Issig- 
bachtal, ins w ildrom antische Höllental und ins M uschw itztal entlang der ehem aligen inner
deutschen Grenze. D iese Exkursion fand in Zusam m enarbeit m it dem Leistungsverband 
K ultur  der fränkischen V olkshochschulen statt. In K ooperation m it den V olkshochschulen 
K ronach und K ulm bach erfolgte eine w eitere Exkursion am 12. O ktober in den Franken
wald, die W erner R ost unter das M otto A u f  den Spuren der a lten Vulkane des Frankenwal
des gestellt hat. D abei w urden die verschiedenen - allesam t aus dem  Erdaltertum  stam m en
den - Vulkangesteine in  unterschiedlichen A bsonderungsform en studiert. Bei Bad Steben 
konnten die Exkursionsteilnehm er die verschiedenen Heil- und M ineralquellen probieren, 
von denen einige kohlensäurehaltig sind und als spätvulkanische Erscheinungen gedeutet 
werden.. W ährend dieser geologischen Exkursion hatten die Teilnehm er auch G elegenheit
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zu einem  astronom ischen Exkurs, denn am  N achm ittag w ar das seltene Schauspiel einer 
partiellen Sonnenfinsternis gut zu beobachten.

D aneben haben die M itglieder der M ineralogischen Arbeitsgruppe einzeln oder in kleineren 
G ruppen viele w eitere Exkursionen nach nah und fern unternom m en. Die A ufnahm en und 
Funde dieser Exkursionen w erden bei den zukünftigen M onatsabenden noch für reichlich 
G esprächsstoff sorgen.

W erner ROST
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Bild Nr. 1:
Beim  Erlebnisw ochenende im  Frankenw ald kam en die Exkursionsteilenhm er im Höllental 
auch an einem  alten B ergwerksstollen B lauer Löwe  vorbei, wo ein R oteisenerzflöz an
stehend zu sehen war. M it im Bild (erster von links): D ipl.-Geol. W erner BADUM .

Foto: W erner ROST

B ild Nr. 2:
Bei der Exkursion A u f  den Spuren der a lten Vulkane des Frankenwaldes konnten die Teil
nehm er im  w ildrom antischen Höllental D iabas in säulenförm igen Absonderungsform en be
wundern. Bei den D iabas-Säulen steht M itglied Heinrich SATERNUS.

Foto: W erner ROST
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Bild Nr. 3:
Frau Helm a AN D RY SEK  und H einrich SATERNUS probierten die unterschiedlichen Heil- 
und M ineralquellen im  Bad Stebener Kurpark.

Foto: W erner ROST

Bild Nr. 4:
Frau Helma AN DRYSEK verfolgte bei der geologischen Exkursion im  Frankenw ald auch 
das Himmelsgeschehen: M it einer rußgeschw ärzten G lasscheibe konnte sie die partielle 
Sonnenfinsternis gut beobachten.

Foto: W erner ROST
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